
Pressemitteilung der SPD und GRÜNE Bezirksfrakkionen Hakmburg-Mitte

Paloma-Viertel: Eigentümerin, PlanBude, Bezirk und Politk geeen gemeinsam voran

Mit dem heute präsenterten  erhandlungsergebnis zum Bauvorhaben „Paloma- iertel“ könnnen die 
Bayerische Hausbau, die PlanBude, der Bezirkö Hamburg-Mite und die rot-grüne Koaliton eine gute und 
zuköunfsseisende Perspekötve für die Neubebauung am Spielbudenplatz vermelden. 

Das Paloma- iertel ist zseifellos eines der sichtgsten Bauvorhaben auf St. Pauli, das sogar bundesseit für 
Interesse und fachlichen Austausch sorgt. Der Bezirkö Hamburg-Mite geht in vielerlei Hinsicht neue Wege 
bei diesem Projeköt, allen voran durch die hohe Nachverdichtung und die – im Bezirkö Hamburg-Mite 
erstmalige – Öfnung privater Dächer für die Allgemeinheit. Auch der Beteiligungsprozess, für den sich 
eigens die PlanBude gründete, ist neuartg und auf St.Pauli zugeschniten.

Hervorheben mnchten sir aus dem  erhandlungsergebnis:

• Eine deutliche Erhnhung der Wohnfäche, einhergehend mit einem Wohnungsmix der deutlich über den
in Hamburg sonst üblichen Fnrderquoten und Fnrderzeiträumen liegt

• Öfentlich zugängliche Dächer für Freizeitnutzungen in der Nachbarschaf

• Langfristg gesicherter, günstger Raum für Subköultur und soziale Einrichtungen

Dazu Henriete v. Encköevort SPD Bürgerschafsabgeordnete für St.Pauli,  orsitzende des City-Ausschusses 
Hamburg-Mite:

„Gemeinsam mit der PlanBude als Ansältn des St. Pauli Codes haben sir mit der Eigentümerin jetzt ein 
Gesamtpaköet vereinbart, das die Interessen sosohl der St.Paulianerinnen und St. Paulianer als auch der 
Bayerischen Hausbau mit der grnßtmnglichen Schnitmenge abbildet. Die Kleinteiligköeit des neuen Paloma-
 iertels mit seiner Durchlässigköeit und der nfentlichen Zugänglichköeit auf allen Ebenen macht es zu einem 
sich gut einfügenden Bestandteil des vielseitgen St.Paulis. 

Sabrina Hirche, Mitglied der SPD Bezirkösfraköton, Abgeordnete für St.Pauli:

„Der durch die PlanBude erarbeitete St.Pauli Code begleitet inzsischen fast jedes Bauvorhaben, das sir für 
St.Pauli disköuteren und ist ein sehr sichtger Kompass für unsere städtebaulichen Entscheidungen im 
Quarter gesorden. Das Paloma- iertel soll ein rrt serden, der dem Stadteil insgesamt zu Gute köommt. 
Dessegen ist neben der nfentlichen Zugänglichköeit auch der vielseitge Wohnungsmix und die hohe 
Fnrderquote ein sichtges  erhandlungsergebnis.“



Weiter führt Dr. Michael rsterburg,  orsitzender der GRÜNEN Bezirkösfraköton Hamburg-Mite, aus:

„Ein Stückö seit betreiben sir bei diesem Projeköt auch städtebauliche Pionierarbeit. Die vorgesehenen, für 
die Öfentlichköeit zugänglichen, Dachlandschafen und ein gesondertes „Nachbarschafscluster“ serden das
Paloma- iertel zu einem besonderen Quarter im Herzen von St.Pauli machen. Für uns steht nun an erster 
Stelle, dass dort eine fnrderfähige Baugemeinschaf angesiedelt serden köann. Sie ist aus 
köommunalpolitscher Sicht das Herzstückö des Projekötes. Für deren Realisierung serden sir alle uns 
mnglichen Hebel in Besegung setzen.“
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